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// Im Blickpunkth

Am 28.11.2008 hat der Bundestag in zweiter und dritter Lesung das Jahressteuergesetz 2009 verabschiedet (vgl. dazu

auch S. 2712 in diesem Heft). Damit ist jetzt u.a. eine Verlagerung der Buchf�hrung in das Ausland zul�ssig. In BB 2008,

2226 hat Ravenstein den Gesetzentwurf kritisch gew�rdigt. U. a. forderte er, die im JStG-RegE vorgesehene Zustimmung

des ausl�ndischen Staates zum Datenzugriff fallenzulassen. Dies ist mit der aktuellen Fassung geschehen. Außerdem ist

eine Verlagerung der Buchf�hrung nicht mehr auf den europ�ischen Raum beschr�nkt. Schließlich ist auch der Standort

des Datenverarbeitungssystems in der Regel nicht mehr der Finanzverwaltung mitzuteilen.
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// Standpunkt /
vonStephanRau, leitenderKonzernbetriebs-

pr�fer imFachbereichKreditinstitute, Frank-

furt

Zum�bergangwirtschaftlichen
Eigentums bei Aktien

Der IX. Senat des BFH hat mit Urteil vom

22.7.2008 – IX R 74/06, BB 2008, 2288, drei Vo-

raussetzungen f�r den �bergang wirtschaft-

lichen Eigentums an Aktien gefordert, �ber

die nach dem Gesamtbild des Einzelfalls zu

entscheiden ist und die s�mtlich erf�llt sein

m�ssen: 1. zivilrechtliches Rechtsgesch�ft, 2.

Erhalt der mit dem Anteil verbundenen we-

sentlichen Rechte, 3. �bergang von Kurschan-

cen und -risiken. Im Urteilsfall scheiterte der

�bergang des wirtschaftlichen Eigentums, da

die Voraussetzungen zu Nr. 3 nicht vorlagen.

Hahne (BB 2008, 2288) sieht eine Deckungs-

gleichheit dieser Entscheidung mit einem Ur-

teil des I. Senats vom 15.12.1999 – I R 29/97,

BB 2000, 701, zum „Dividendenstripping“.

Dem ist nicht zuzustimmen. Das Urteil des

I. Senats basiert methodisch nicht auf dem

Gesamtbild der Verh�ltnisse, sondern auf ei-

ner formellen Einzelbetrachtung mit dem Er-

gebnis, dass bei B�rsengesch�ften letztend-

lich nur die Voraussetzung zu 1, der Abschluss

des Kaufvertrags, f�r den �bergang des wirt-

schaftlichen Eigentums auf den K�ufer aus-

reicht.

Die Entscheidung des IX. Senats reflektiert

dagegen ein von Unternehmerinitiative und

-risiko bestimmtes Gesamtbild einer Unter-

nehmensbeteiligung, in dem die geforderten

Voraussetzungen insgesamt – ggf. in unter-

schiedlicher St�rke – zu erf�llen sind.

Die mit einer Aktie regelm�ßig verbundenen

Kursrisiken und -chancen, welche mit einem

Kauf auf den Erwerber �bergehen, m�ssen

als Reflex einer tats�chlichen Verf�gungs-

macht (z.B. in Form des Besitz�bergangs)

am Stammrecht entstanden sein.

Ansonsten w�re mit jedem Aktienterminge-

sch�ft gleichzeitig der �bergang des wirt-

schaftlichen Eigentums verbunden, dessen

(schwebendes) Risiko nicht die alleinige

Grundlage f�r diesen �bergang bilden kann.

Rechnungslegung
IASB: IFRIC 17, aktualisierte �nderungen zu

IAS 39 sowie IFRS 7 und neu strukturierter

IFRS 1 ver�ffentlicht

-tb- Das International Financial Reporting Inter-

pretations Committee (IFRIC) hat die Interpretati-

on IFRIC 17 „Distributions of Non-cash Assets to

Owners“ ver�ffentlicht. IFRIC 17 regelt die bilan-

zielle Behandlung von Sachdividenden und ist

f�r am oder nach dem 1.7.2009 beginnende Be-

richtsperioden anzuwenden.

Dar�ber hinaus hat der IASB ein zehnseitiges Do-

kument „Reclassification of Financial Assets – Ef-

fective Date and Transition, Amendments to IAS

39 Financial Instruments: Recognition and Meas-

urement and IFRS 7 Financial Instruments: Dis-

closures“ herausgegeben, das die j�ngsten �nde-

rungen bez�glich der Umklassifizierungsm�g-

lichkeiten von Finanzinstrumenten zusammen-

fasst.

Schließlich hat der IASB noch eine �berarbeitete

Version von IFRS 1 „Erstmalige Anwendung von

International Financial Reporting Standards“ ver-

�ffentlicht. Die �berarbeitungen f�hren nicht zu

technischen �nderungen der anzuwendenden

Vorschriften.

Die Texte sind abrufbar unter www.iasb.org.

EU: Auswirkungsanalysen zu IFRS-Standards

-tb- Die Europ�ische Kommission hat die Auswir-

kungsanalysen zu zahlreichen IFRS und IFRIC ver-

�ffentlicht: ein 136-seitiges Dokument zum „En-

dorsement of revised IFRS 3 Business Combinati-

ons and amended IAS 27 Consolidated and Sepa-

rate Financial Statements“; ein 21-seitiges

Dokument zum „Endorsement of the Amend-

ments to IAS 39 Financial Instruments: Recogni-

tion and Measurement Eligible Hedge Items“; ein

23-seitiges Dokument zum „Endorsement of the

Interpretation 15 Agreements for the Constructi-

on of Real State“ sowie ein 20-seitiges Dokument

zum „Endorsement of the Interpretation 16

Hedges of a Net Investment in a Foreign Opera-

tion“. In allen F�llen schließt sich die EU-Kommis-

sion der Sichtweise der EFRAG an und empfiehlt

daher die �bernahme der entsprechenden Vor-

schriften.

Die Analysen sind abrufbar unter ec.europa.eu.

EFRAG: Neuer Endorsement-Statusbericht

und Stellungnahme zu ED IFRS 1

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat einen aktualisierten Endorse-

ment-Statusbericht ver�ffentlicht.

Dar�ber hinaus hat die EFRAG den Entwurf einer

Stellungnahme zum IASB Exposure Draft der

�berarbeitung von IFRS 1 „Additional Exempti-

ons for First-time Adopters“ zur �ffentlichen

Kommentierung herausgegeben. Die Kommen-

tierungsfrist endet am 9.1.2009.

Die Texte sind abrufbar unter www.efrag.org.

DSR:Stellungnahmezu�nderungenan IAS33

DerDeutscheStandardisierungsrat (DSR)hat seine

Stellungnahme zum IASB-Entwurf zu �nderungs-

vorschl�gen an IAS 33 „Ergebnis je Aktie“ verab-

schiedet.DerText istabrufbarunterwww.drsc.de.

VMEBF: Stellungnahme zu E-RIC 4

Die Vereinigung zur Mitwirkung an der Entwick-

lung des Bilanzrechts f�r Familiengesellschaften

(VMEBF) hat gegen�ber dem Rechnungslegungs

Interpretation Committee (RIC) eine Stellungnah-

me zu E-RIC 4 abgegeben, in dem Auslegungsfra-

gen zur Neufassung von IAS 32 behandelt wer-

den. Der Text ist abrufbar unter www.vmebf.de.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.
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